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Der Seele
- Weisheit – Liebe – Stärke -

Kolosser 1:21-22
Und euch, die ihr einst entfremdet und Feinde wart nach der 
Gesinnung in den bösen Werken, hat er aber nun versöhnt in dem 
Leib seines Fleisches durch den Tod, um euch  h e i l i g  und 
tadellos und unsträflich vor sich hinzustellen.

1.Korinther 1:3o 
Aus ihm aber kommt es, dass ihr in Christus Jesus (Jeschua) seid, 
der uns geworden ist  W e i s h e i t  von Gott und Gerechtigkeit 
und Heiligkeit und Erlösung.

Römer 5:5
Die  L i e b e  Gottes ist ausgegossen in unsere Herzen.

2.Timotheus 2:1
Sei  s t a r k  in der Gnade, die in Christus ist!

Durch Christus meinen Herrn bin ich geheiligt! Und dies nicht aus 
eigener Kraft oder eigenem Dazutun – nein, nicht aus Werken, sondern 
allein durch die Befreiung von Sünden und Schuld durch Christi Tod 
am Kreuz. Durch ihn bin ich in einem geheiligten Stand vor Gott, auch 
dann, wenn ich noch kein völlig heiliges Leben in Gedanken, Gefühlen, 
Worten und Handlungen führen kann. 
Durch das Blut Christi bin ich geheiligt im Geist! Preis dem Herrn!  
1.Petr.1;2
Gott schenkte mir sich selbst und Jesus (Jeschua) und den Heiligen 
Geist, damit ich Heiligung meines Geistes erlangen kann. Danke Vater, 
für deine unfassbare Gnade und Liebe!
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Danke, dass du deine Heiligkeit mit mir teilst, dass ich Anteil 
haben Kann an deiner Heiligkeit.  Hebr.12:1o
Du bist der Herr, der mich geheiligt hat!  3.Mo.2o:8

Durch Christus meinen Erlöser bin ich innerlich völlig geheiligt 
und mit der Hilfe des Geistes werde ich auch in der äußeren Heiligung 
ständig Fortschritte machen.

So wie der Vater mich sieht, schaue ich in erster Linie auf 
Christus in mir, denn in ihm bin ich der Sünde der Welt gestorben, 
Kol.3:3; Rö.6:2-11 versöhnt mit dem Vater Kol.1:21,22 und ein Glied der 
himmlischen Familie. Eph.2:19 In ihm bin ich geheiligt und gereinigt von 
den Sünden der Vergangenheit. Ich bin frei!  Rö.8,1 und 21
Danke Vater!

Ich entscheide mich in Zukunft im Einklang mit meinem heiligen 
Stand zu leben. Ich wachse stetig in der Heiligung meiner Seele durch 
die Belehrung aus Gottes Wort und die Befähigung des Heiligen 
Geistes. 1.Thess.2,13 Ich nehme reichlich zu in heiligem Wandel, um 
Gott noch mehr zu gefallen, denn das ist Gottes Wille. 1.Thess.4:1-12
Ich bin dankbar und offen für den Geist des Herrn, der mich in das Bild 
Christi verwandelt – von Herrlichkeit zu Herrlichkeit! Preis und Lob 
und Dank dem Herrn, der der Geist ist! 2.Kor.3:18

Ich lerne auch Äußerlich gemäß meiner inneren heiligen 
Stellung zu leben und das zum Ausdruck zu bringen, was Jesus 
(Jeschua) schon getan hat. In alledem verlasse ich mich auf den, der in 
mir wohnt, denn er wurde mir zur Weisheit von Gott und zur Heiligkeit.  
1.Kor.1:3o

Römer 8:13
Wenn ihr durch den Geist die Handlungen des Leibes tötet, so 
werdet ihr leben.

2.Korinther 7:1
...so wollen wir uns reinigen von jeder Befleckung des Fleisches 
und des Geistes und die Heiligkeit vollenden in der Furcht 
Gottes.

1.Petrus 1:14-15
Als gehorsame Kinder gewöhnet euch nicht wieder die Begierden 
und Leidenschaften an, denen ihr früher in eurer Unwissenheit 
hilflos ausgeliefert wart, als ihr Gott noch nicht kanntet; 
sondern wie der, welcher euch berufen hat, heilig ist, werdet 
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auch ihr heilig in eurem ganzen Wandel. Denn es steht 
geschrieben: «Ihr sollt heilig sein! Denn ich bin heilig.»

2.Korinther 3:17-18
Wir alle aber spiegeln mit unverhülltem Angesicht die 
Herrlichkeit des Herrn wieder und werden umgewandelt in 
dasselbe Bild, von Herrlichkeit zu Herrlichkeit, wie es vom Herrn, 
dem Geist, geschieht.

Hebräer 12:14
Jagt dem Frieden nach und der Heiligung, ohne die niemand das 
Angesicht des Herrn schauen wird....

Ich habe mein Fleisch mit Christus gekreuzigt und bin mit ihm 
auferstanden, um in Neuheit des Lebens zu wandeln. Rö.6:4-6 
„Darum gilt es den alten Menschen, der sich in trügerischen Begierden 
selbst aufreibt, abzulegen und sich im ganzen Sinnen und Denken zu 
erneuern und den neuen Menschen anzuziehen, der nach Gottes Urbild 
geschaffen ist in Wahrheit, Gerechtigkeit und Heiligkeit.“ Eph.4:22-24 
Bruns
was meinen früheren Lebenswandel betrifft, habe ich den alten 
Menschen am Kreuz von Golgatha abgelegt. Ich werde nun erneuert in 
dem Geist meiner Gesinnung.  

Herr Jesus (Jeschua), ich bitte dich, dass du mich mehr und mehr 
erfüllst mit deiner ganzen Fülle, mit deiner alles umfassenden Kraft. 
Eph.3:19; 4:13 Ich erlaube dir, mich in meinem Handeln und Denken zu 
kontrollieren. Nur durch deine Kraft bekomme ich die Fähigkeit ein 
heiliges Leben zu führen. Du bist es, der in mir das Wollen und das 
Vollbringen bewirkt nach deinem Wohlgefallen. Phil.2:13 Ich 
entscheide mich deshalb gemäss deinem Wirken in mir zu handeln. Um 
meiner Heiligung durch die Tat Leben zu geben. Jak.2:22,24 

Du lässt mich deinen vollkommenen Willen erkennen, ich 
entscheide mich ihn zu vollbringen und du befähigst mich zum 
Gehorsam. Preis, Ehre und Dank sei dir, du Vervollkommner meiner 
Seele,  Ich vertraue in allem nicht auf mich selbst, auf meine 
Fähigkeiten, sondern ich vertraue auf Christus, der in mir lebt, der 
mich befähigt. Du, mein Herr, bist das Fundament meiner Heiligung! 
1.Kor.3:11-12 Du vollendest mich in allem Guten, indem Du in mir 
schaffst, was vor dir wohlgefällig ist. Hebr.13:21  halleluja! Lob und 
Dank sei dir!

lies1.Kor.9:24 -1o:13 und Kol.3:5 -17

Epheser 1:4
...wie er uns auserwählt hat vor Grundlegung der Welt, dass wir 
heilig und tadellos seien vor ihm in Liebe ...
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1.Thessalonicher 3:12,13
Euch aber lasse der Herr zunehmen und überreich werden in der 
Liebe zueinander und zu allen, um eure Herzen zu stärken, 
untadelig in Heiligkeit zu sein vor unserem Gott und Vater bei der 
Ankunft unseres Herrn Jesus (Jeschua).

1.Timotheus 1:5
Das Endziel ist Liebe aus reinem Herzen und gutem Gewissen und 
ungeheucheltem Glauben.

1.Korinther 14:1
Strebt nach der Liebe!

Gott hat mir seine Liebe erwiesen, indem er mir durch die 
Gegenwart seines Geistes in meinem Herzen ganz nah und zu jeder Zeit 
zugänglich wurde.  Rö.5:5  Ich strebe danach einen Lebenswandel in 
der Liebe Gottes zu leben, die Liebe aus meinem Herzen in innige 
Gefühle des zarten Erbarmens, des Mitgefühls und der Hilfeleistung  
umzusetzen und so ein Nachahmer Gottes zu sein.  Eph. 4:32 - 5:2 Ich 
habe die selbstsüchtige, fordernde seelische Liebe am Kreuz abgelegt 
und ziehe als Heilige(r) Gottes die selbstlose Liebe Gottes an, die das 
Band der Vollkommenheit ist. Kol.3:14

Ich vertraue in alle dem auf den Heiligen Geist. Er befähigt mich 
täglich seiner inneren Führung zu gehorchen, die geheiligte Liebe 
meines Geistes freizusetzen in entsprechende Handlungen, Korrektur 
aus dem Wort zu erkennen und anzunehmen und in Liebe selbst meinen 
Feinden gegenüber zu wandeln. Ich wandele in der Liebe, so wie auch 
Christus mich geliebt hat.  Eph.5:2  Ja, du befähigst mich über meine 
natürlichen, selbstsüchtigen Neigungen hinaus zu handeln. Du 
befähigst mich gegen alle gleichgesinnt zu sein, mitleidig und voll 
brüderlicher Liebe, barmherzig und demütig.  1.Petr.3:8;  1:22;  Joh. 
13:34 ;  1.Joh.3:18  

Ich bin in der Liebe fest gewurzelt und gegründet, denn Gott ist 
Liebe und ich bin in ihm und er in mir!  Halleluja!   Eph.3:17 
Ich liebe sein heiliges Wort heiß und innig, ich nehme es in mich auf, 
ich verschmelze mit ihm und lebe aus seiner Fülle, denn dadurch ist 
tatsächlich die Liebe Gottes in mir vollendet.  1.Joh.2:5 
Ich habe acht darauf, dass diese wunderbare liebe niemals ausgelöscht 
wird und erkaltet. Mat.24:12  Weil ich  dem Wort gehorche und meine 
Mitmenschen liebe, bleibst du in mir und deine Liebe ist in mir 
vollendet.  Joh.4:12

Preis dem Herrn, meinem Gott, dem Geber aller guten Gaben!
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Sprüche 28:26
Wer auf seinen Verstand vertraut, der ist ein Tor, wer aber in 
Weisheit lebt, der wird entkommen.

Sprüche 3:5-11 Hfa
Vertraue auf Gott mit deinem ganzen Herzen und stütze dich nicht 
auf deinen Verstand... halte dich nicht selbst für klug.  Gehorche 
Gott und weiche vom Bösen... Wenn der Herr dich zurechtweist, 
dann sei nicht entrüstet, sondern nimm es an, denn darin zeigt 
sich seine Liebe...

Ich habe meinen Verstand, meine weltliche Weisheit mit Christus 
ans Kreuz genagelt. Nicht mehr ich lebe, sondern Christus lebt in mir! 
Gal.2:2o Und ihm übergebe ich jetzt die Kontrolle über meinen 
Verstand und meine Emotionen. Ich werde jede Situation meistern 
durch seine Weisheit und Stärke!

Herr Jesus (Jeschua), ich erkenne, dass ich dich brauche und dass 
es der Wille des Vaters ist, dass ich deine Hilfe in jeder Angelegenheit 
suche und erhalte. Dein heiliges Wort sagt: „Wenn es jemand an 
Weisheit mangelt, so bitte er Gott, der allen willig gibt und keine 
Vorwürfe macht und sie wird ihm gegeben werden.“ Jak.1:5  Ich glaube 
daran! Ich zweifle nicht an deiner Verheißung. Ich vertraue dir, dass 
du mir diese Eigenschaften durch den Heiligen Geist schenkst, während 
du meinen Verstand, Willen und Gefühle (Seele) immer mehr damit 
erfüllst und heilige Gedanken, heilige Regungen und heilige Taten mein 
Leben kontrollieren. Du befähigst mich weltliches, eigensüchtiges 
Egodenken in mir zu erkennen und erneut zu kreuzigen. 1.Kor.15:31, 
Rö.6:6, Luk.9:23 Durch dich wird meine Seele erfüllt mit der genauen 
Erkenntnis deines Willens, mit göttlicher Weisheit und geistlichem 
Verständnis und ich wachse ständig in der Erkenntnis Gottes. Danke, 
himmlischer Vater, für geistliche Höhenflüge, für Deine unendliche 
Gnade!  Kol.1:9,1o  Mein Gewissen bezeugt mir, dass ich nicht in 
fleischlicher Weisheit, sondern in der Gnade Gottes wandele und 
deshalb rühme ich mich auch nicht meiner Weisheit, sondern Gottes 
Gnade. 2.Kor.1:12 Halleluja! Dem Höchsten gebührt die Ehre!

Ich erhalte Weisheit auch aus deinem Wort, denn es sagt von sich 
selbst, dass es Kraft hat, weise zu machen und mich völlig 
auszurüsten für jedes gute Werk! 2.Ti.3:15,16  Und dass es lebendig 
ist, wirksam und  scharf, um seelisches vom geistlichen zu 
unterscheiden. Es ist ein Richter meiner Gedanken und Gesinnungen 
des Herzens. Hebr.4:12
Ich reinige meine Seele im Wasserbad deines Wortes. Eph.5:26  Die 
Weisheit deines in mir wohnenden Geistes und die Weisheit aus deinem 
Wort befähigen mich zu einem  geheiligten, reinen und weisen 
Lebenswandel! Ich bin erfüllt mit ewiger Dankbarkeit!
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Epheser 6:10
Werde stark im Herrn und in der Macht seiner Stärke! 

1.Petrus 5:10
Gott selbst wird euch stärken, kräftigen gründen…!

Ich habe keinen Geist der Furchtsamkeit, sondern der Liebe und 
der Stärke.  2.Ti.1:7, Luk.13:11
Der Geist ist willig, aber das Fleisch ist schwach. Mat.26:41; Gal.4:1
Doch der Geist Gottes nimmt sich meiner Schwachheit an, er erforscht 
mein Innerstes und verwendet sich für mich. Rö.8,26

Da ich meine eigene Schwachheit erkenne, bin ich stark in der 
Kraft Gottes! Deshalb rühme ich mich meiner Schwachheit, damit die 
Kraft Christi bei mir wohne. Deshalb habe ich Wohlgefallen an 
Schwachheit, denn wenn ich schwach bin, bin ich stark in ihm. 
Halleluja!  2.Kor.12:9,1o 

Ich habe das Fleisch samt den Leidenschaft und Begierden 
gekreuzigt. Gal.5:24 Ich habe meine alte, böse und verdorbene Natur 
mit samt ihren Gelüsten ans Kreuz genagelt. Die gefallene Natur darf 
mich nicht mehr länger beherrschen, der alte Mensch ist mit Christus 
gestorben. Ich halte fortan mein Fleisch im Tod! Kol.3:5

als ich mit Christus gleich wurde in seinem Tod, wurde  ich es 
auch in seiner Auferstehung. Es ward gesät in Vergänglichkeit, es 
wurde auferweckt in Unvergänglichkeit. Es ward gesät in Unehre, es 
wurde auferweckt in Herrlichkeit, es ward gesät in Schwachheit und 
es wurde auferweckt in Kraft. ich habe meinen natürlichen Leib gesät 
und es wurde ein geistlicher Leib auferweckt. Amen! 1.Kor.15:42-45

Alles vermag ich durch den, der mich kräftigt, denn Jesus 
(Jeschua) hat meine Schwachheiten auf sich genommen.
Phil.4:13; Mat.8:17

Seine Stärke ist nun meine Befähigung. Er hat mich fähig gemacht 
zur Heiligung meiner Seele. Durch seine Stärke kann Christus in mir 
Gestalt gewinnen. Gal.4:19b, Rö.16:25

*

Bei aller Hilfe von dir, Herr Jesus (Jeschua), werde ich jedoch 
nicht versäumen, mich selbst zum Gehorsam gegenüber deinem Wort und 
zu einem würdigen Wandel zu ermahnen und mein Fleisch in Zucht zu 
nehmen (im Tod halten). 1.Thess.2:12; Jak.1:22-24
Das ist mein Anteil an dem heiligen Wandel, zu dem du mich befähigst. 
Ich liebe es in Gemeinschaft mit dir zu leben!

Ich wandle in der Führung deines Geistes und lasse mein Leben 
von ihm bestimmen. Ich werde den Begierden des Fleisches, allen 
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selbstsüchtigen Wünschen, Gedanken und Verlockungen widerstehen.  
Durch die Wiedergeburt meines Geistes bin ich dem Gesetz der Sünde 
abgestorben. Rö.7:4 Der Geist des Lebens duldet keinen Egoismus in 
mir. Ich kann nicht ungehindert tun, was ich will. Danke Jesus 
(Jeschua), dass deine Gnade hierzu jeden Tag neu ist, sich nie 
verbraucht und in mir wirkt!  Danke dass es mir durch den Heiligen 
Geist gelingt jedes selbstsüchtige Verlangen zu erkennen und zurück-
zudrängen!  Gal.5:16-21

Ich bleibe am Weinstock (Jesus (Jeschua)), ohne den ich nichts tun 
kann! Joh.15:5  Nur durch die Versorgung aus den Wurzeln des 
Weinstockes ist es mir möglich gute Früchte hervorzubringen. Liebe, 
Freude, Frieden, Langmut, Freundlichkeit, Güte, Treue, Sanftmut und 
Enthaltsamkeit sind meine Frucht, eine heilige Frucht, die Frucht des 
Geistes! 
Gal.5:22;  Rö.6:22

1.Petrus 5:5,6  Ebf, Hfa
Alle aber umkleidet euch mit Demut im Umgang miteinander. Hütet 
euch vor Hochmut und Überheblichkeit! Denn Gott widersteht den 
Hochmütigen und Stolzen, den Demütigen aber gibt er Gnade. 
Jak.4:6,1o
Demütig euch unter die mächtige Hand Gottes, damit er euch zur 
rechten Zeit erhöhe, indem ihr alle eure Sorgen auf ihn werft! 
Denn er ist besorgt für euch!

Kolosser 3:12
Zieht nun an als Auserwählte Gottes, als Heilige und Geliebte, 
herzliches Erbarmen, Güte, Demut, Milde, Langmut.

So erfülle ich das „Gesetz“ der  Demut:
Ich handele nicht unabhängig von dir, mein Gott, und erkenne, dass ich 
deine Kraft, Weisheit, Gnade, Führung und Liebe für meine Seele und 
meinen Lebenswandel brauche. Ich bin nichts ohne dich! Deshalb gebe 
ich mich dir täglich völlig hin und lasse mich von dir inspirieren.

Ich setze mich ein zum Wohl der Menschen, die Jesus (Jeschua), 
unseren geliebten Heiland noch nicht kennen. Ich begebe mich auf ihre 
Stufe, um einen jeden für dich zu gewinnen und du, Herr, führst mich 
dabei!  Phil.2:1-11
Ich freue mich über jeden Erfolg, trotzdem ich erkenne, dass ich nicht 
aus mir selbst tüchtig bin, etwas zu erdenken, sondern meine 
Tüchtigkeit ist von Gott.  2.Kor.3:5; 1.Kor.4:7
Deshalb wäre es absurd, sich über einen anderen Menschen, der 
ebenfalls von dir befähigt wird, zu überheben.
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Ich lasse nur einen Stolz zu in meinem Leben:
Ich bin stolz darauf einen solchen himmlischen Vater zu haben; ich bin 
stolz darauf sein Kind zu sein. Ich bin stolz auf die übernatürlichen 
Fähigkeiten des in mir wohnenden Heiligen Geistes und lebe in völliger 
Abhängigkeit von ihm. Ich bin gewiss, selbst unmögliche Dinge durch die 
Hilfe des Geistes Gottes vollbringen zu können. Ich weiß, dass er mich 
zur Ehre bringen wird, wenn ich mich unter seine mächtige Hand, unter 
seine liebevolle Führung begebe. Spr.29:23 

Die Folge der Demut und der Furcht des Herrn ist Reichtum, Ehre, 
Leben und mehr Freude!  Spr.22:4 Jes.29:19
Er wird mir Ehre zuteil werden lassen, nicht weil ich so gut oder fähig 
bin, sondern weil ich mich vor ihm demütige und erkenne, dass ich nur 
„in ihm“ einen wert habe.
Ich bin wertlos ohne ihn, aber ein grenzenloser Überwinder durch ihn! 
Preis dem Herrn, dem allmächtigen Gott, mit dem ich in liebevoller 
Gemeinschaft lebe!

Ich gehöre nicht mehr mir selbst, denn ich wurde für einen hohen 
Preis erkauft.  1.Kor.6:19-2o
Nun bin ich der Tempel Gottes.  Rö.12:1; 1.Kor.3:16,17
Heiliger Vater, ich bitte dich, fülle jeden Raum in diesem Tempel aus 
mit deiner Gegenwart, mit deinem Geist der Liebe. Jeschua, mein Herr 
und Gebieter, Bewohne jeden Winkel, breite dich aus, fühle dich wohl 
und vertreibe alles, was dir missfällt.
Zeige mir bitte, wo ich dem Teufel in meinem Leben noch einen Raum 
gewähre, damit ich ihm Hausverbot geben kann, indem ich die Tür zu 
diesem Raum schließe.  Eph.4:27
Ich will dir dienen mit ungeteiltem Herzen und mit williger Seele. Du, 
Herr, erforschst alle Herzen und alles streben der Gedanken kennst 
du.  1.Chron.28:9
Bringe du Licht in alle Räume deines Tempels, damit die Absichten 
meines Herzens offenbar werden.  1.Kor.4:4,5

Lass uns gemeinsam die finsteren Schlupfwinkel ausleuchten, 
reinigen und heiligen, damit auch meine Seele Licht sei, so wie mein 
Geist Licht ist und ich dich verherrlichen kann mit meinem ganzen Leib. 
Amen!  2.Chron.7:1-2; 
1.Kor.6:2o;  Rö.13:12;  Eph.5:11;  2.Kor.7:1;  Luk.12:2
Du heiligst mich völlig und bewahrst meinen Geist, Seele und Leib 
untadelig bei der Ankunft unseres Herrn Jesus (Jeschua) Christus. Du 
hast mich zur Kindschaft berufen, du bist treu und wirst mich als dein 
Kind vollständig heiligen.  1.Thess.5:23,24  Du hast ein gutes Werk in 
mir begonnen und du wirst es auch vollenden. Phil.1:6  Ich bin dir 
unendlich dankbar, himmlischer Vater, mein Gott und auch dir, Jeschua, 
mein Erlöser! Halleluja!

JedidaMD 


